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kennen, als die mit vns, wie wir auch mit jnen, in disem vnnd allen andern
Articuln vnserer Christlichen Religion Augspurgischer Confession wider alle
alte vnd newe Ketzereyen, Secten, Jrrthumb vnd verf lschungen der reinen
Lehr durch Gottes Gnad einig seind. Für w lche Einigkeit wir dem Allm ch-
tigen Gott vnd Vatter vnsers lieben Herrn Jesu Christi von hertzen dancken5

vnnd bitten, das er disen Christlichen Consens vnd einigkeit auch hinfüro
durch seinen heiligen Geist gn dig vnd v tterlich wider das Toben vnd
W tten deß b sen Feinds erhalten w lle.

[153:] Damascenus, lib. 3 cap. 17.

„Caro domini diuinis dotibus siue efficacijs ditata est propter purissimam10

cum verbo vnionem siue secundum hypostasin, nequaquam sustinens exce-
dentiam naturalium proprietatum. Non enim secundum propriam efficaciam
siue actionem, sed propter vnitum sibi verbum diuina operatur, verbo iper
eami manifestante propriam virtutem siue actionem. Nam etiam ignitum fer-
rum vrit non habens naturali ratione virtutem vrendi, sed ex vnione ignis ad15

ferrum illud obtinens.“257 Das ist: „Deß Herren (Christi) Fleisch ist mit G tt-
lichen Gaben oder Würckungen reichlich begabt von wegen der allerreinis-
ten vereinigung mit dem Wort oder nach der personlichen vereinigung vnd
verleurt dardurch nicht seine natürliche Eigenschafften. Dann es würcket die
G ttlichen Werck nicht nach seiner eignen Krafft oder Würckung, sonder20

von wegen des Worts, mit dem es vereiniget ist, durch w lches (Fleisch) das
Wort sein eigne Krafft oder Würckung offenbaret. Dann auch ein fewrigs
Eysen brennet vnd hat doch von Natur nicht die krafft zu brennen, sonder hat
solche krafft auß der vereinigung deß Fewrs mit dem Eysen.“

Jdem lib. 3 cap. 19.25

„Caro communicat diuinitati verbi operanti, eo quod tanquam per organon
corporis efficiantur di-[154:]uinae operationes. Mens communicat diuinitati
operanti jomnia intelligensj, cognoscens et administrans non vt nuda hominis
mens, sed vt Deo vnita et Dei mens existens.“258 Das ist: „Das Fleisch
(Christi) hat ein gemeinschafft mit dem Wort, das da würcket darumb, das30

durch dasselbig (Fleisch) die G ttlichen Würckungen als durch ein Werck-
zeug volbracht werden. Das Gem t (deß Herrn Christi) hat gemeinschafft
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